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Herren Kreisliga Staffel 2

TTC Langensteinbach II : TTC Forchheim II 
Freitag, 03.02.2023, 19:30 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des TTC Forchheim II

Im Spiel der Herren Kreisliga Staffel 2 traf der TTC Langensteinbach II am vergangenen Freitag im
12. Saisonspiel auf den TTC Forchheim II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel
beim 9:7 beide Punkte. Erwähnenswert war, dass der TTC Langensteinbach II diese Partie mit 3 und
der TTC Forchheim II mit einem Ersatzspieler bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Englert / Maciejewski lagen gegen Axenowski / Landhäußer bereits mit
zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine entscheidende Wendung gaben und das Spiel
noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnten. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten Fuchs /
Hamannt bei ihrer Niederlage gegen Jörger / Seitz. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren
Kimmich / Stucky beim 11:7, 4:11, 11:2, 11:7 gegen Meyer / Teuscher doch überlegen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein gemäß
der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Arndt Englert beim 10:12, 12:10, 11:7, 9:11, 11:
9 gegen Karsten Seitz zu verrichten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Völlig ungefährdet war derweil der Sieg von
Jonas Maciejewski gegen Achim Jörger nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 6:11, 11:8, 13:
11 nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz
das Punktspiel weiterführte. Mit 3:1 siegte Benjamin Fuchs gegen Daniel Meyer und gab dabei nur
einen Satz her. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Demetrius Axenowski war anschließend Michael Kimmich,
obwohl er alles gegeben hatte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Jan-Philipp
Stucky bezwang anschließend Matthias Teuscher in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Unglücklich
war Jörg Hamannt nachfolgend in der Partie gegen Frank Landhäußer, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beim Stand von 6:
3 gingen die Spitzenspieler des TTC Langensteinbach II und des TTC Forchheim II in die Box. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Arndt Englert, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Achim Jörger verlor. Gekämpft bis zum Schluss hatte Jonas Maciejewski in der
Partie gegen Karsten Seitz. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Die richtige Herangehensweise hatte Benjamin
Fuchs beim 3:0-Sieg gegen Demetrius Axenowski ab dem ersten Ballwechsel. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Michael Kimmich verlor im
Anschluss sein Match gegen Daniel Meyer unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen
mit 8:11, 5:11, 9:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Trotz Blitzstart verlor Jan-Philipp Stucky
sein Spiel gegen Frank Landhäußer letztlich mit 1:3. Hin und her schaukelte die Begegnung
zwischen Jörg Hamannt und Matthias Teuscher, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:
3 feststand. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. In toller Verfassung
präsentierten sich Englert / Maciejewski im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jörger / Seitz. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC
Forchheim II war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis wird der TTC Langensteinbach II am 03.03.2023 gegen die TTF Schwarz-
Weiß Spöck versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 07.02.2023 gegen die TG Aue 1895 II mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Langensteinbach II

Doppel: Englert / Maciejewski 1:1, Fuchs / Hamannt 0:1, Kimmich / Stucky 1:0 
Einzel: A. Englert 1:1, J. Maciejewski 1:1, B. Fuchs 2:0, M. Kimmich 0:2, J. Stucky 1:1, J. Hamannt 0:
2 

 TTC Forchheim II
Doppel: Jörger / Seitz 2:0, Axenowski / Landhäußer 0:1, Meyer / Teuscher 0:1 
Einzel: A. Jörger 1:1, K. Seitz 1:1, D. Axenowski 1:1, D. Meyer 1:1, F. Landhäußer 2:0, M. Teuscher
1:1


